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Grünkohlzeit
G1. Grünkohl	                    € 13,20 
mit frischer und geräucherter Kohlwurst, 
dazu Kartoffeln

G2. Grünkohl	                   €  9,50 
kleine Portion
_______________________________
Was Kleines
Matjesfilet "Hausfrauen-Art"
mit Gurke und Zwiebeln in Sahnesauce, 
dazu Kartoffeln
M2. 2 Filets	                   €  9,50 
M3. 3 Filets	                      €  9,50

A1. Bunter Salatteller	                      € 3,50  
Eisbergsalat, Mais, Krautsalat, Möhren-
salat, Tomate, Joghurtdressing

A2. Pommes Frites rot/weiß         € 2,80

A3. Pommes Frites Jägersauce    € 3,70

Unsere Suppen      500 ml         € 7,00
M1. Gulaschsuppe

M2. Hühnersuppe

M3. Kartoffelrahmsuppe
mit Wiener Würstchen

Getränke zum Mitnehmen
Sinalco		  1 L               3,00 € 
Cola, Cola light, Orange, Zitrone

Erdinger Weizen	 0,5 L            2,50 € 
hefetrüb, Kristall, dunkel, alkoholfrei

Stiftungsbräu	 0,5 L            2,50 € 
helles Vollbier Erding

Th. König Zwickel	 0,33 L         2,00 € 
Kellerbier

Für andere Getränke sprecht uns an.

Paniertes Schweineschnitzel 
oder Putenschnitzel:
A4. Klein mit Salat und Pommes  € 8,50
A5. Klein mit Pommes                     € 7,50

A6. Klein mit Kroketten                   € 7,50

A7. „Jägerschnitzel“ 	                    € 11,20  
mit Champignonrahmsauce und Pommes

A8. „Tessiner Art“ 	                    € 11,20 
mit Tomaten und Käse  überbacken, 
dazu Pommes frites

A9. “Lauchrahm”	                    € 11,20 
mit Lauch-Pfefferrahmsoße, Kroketten

A10. „Wiener Art“ 	                    € 11,20 
mit Sardellen und Kapern auf Zitrone, 
Pommes frites

A11. „Cordon bleu“ 	                    € 11,20 
mit gekochtem Schinken, Käse gefüllt, 
Pommes frites

A12. „Kaiser“ 	                    € 11,20 
mit Kaisergemüse und Sauce Hollandaise, 
dazu  Kroketten

A13. „Florida“ 	                    € 11,20 
mit Ananas, Pfirsich und 
Sauce Hollandaise, Pommes frites

A14. „Cognacrahm“ 	                    € 11,20 
mit Cognac-Pfefferrahmsauce, 
Berner Rösti

A15. Zwiebelschnitze                   € 11,20 
mit Schmorzwiebeln und Pommes

A16. Zigeunerschnitzel                € 11,20 
mit Zigeunersauce und Pommes 

Umbestellung auf Bratkartoffeln:     
                                               Aufpreis  € 1,80

mögliche Beilagen: Pommes frites, 
Kroketten, Berner Rösti, Bratkartoffeln

Unsere kleine Ausser-Haus-Karte

Liefer- und Abholservice:

Dienstag bis Sonntag

11.30 - 14.00 Uhr

17.30 - 20.30 Uhr
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Innovationspreis 
der Yoga Vidya Lehrer

Der Berufsverband der Yoga Vidya Leh-
rer hat am 20.11.2020 im Rahmen seines 
Online-Yogakongresses zum fünften Mal 
den Innovationspreis für die besten inno-
vativen, nachhaltigen Projekte im Bereich 
des integralen Yoga und der Meditation 
verliehen. 

Den ersten Platz belegt Martin Rector mit seinem Vorhaben, Meditation als frei 
zugängliches Kurskonzept bei der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) der Kran-
kenkassen zertifizieren zu lassen. Bislang war Meditation – anders als Yoga  seitens 
der Prüfstelle der Krankenkassen keine anerkannte Methode des Handlungsfeldes 
„Stressbewältigung/Entspannung“ und des Präventionsprinzips „Förderung der 
Entspannung“. In den letzten 20 Jahren legen randomisierte wissenschaftliche 
Studien jedoch in verstärktem Maße die zahlreichen positiven Wirkungen von Me-
ditation nahe. Wirkungsbelege gibt es sowohl für körperliche als auch psychische 
Beschwerden im Rahmen von Prävention und Therapie. 

Der zweite Platz geht an Andrea Petersohn mit ihrem Pilotprojekt „Bewegung 
gegen Krebs“ innerhalb des „Haus Leben“, einem ausschließlich durch Spenden 
finanzierten Veranstaltungsort für krebserkrankte Menschen in der Kurstadt Bad 
Liebenwerda. Das Herzensanliegen der Gründerin besteht darin, Betroffenen und 
ihren Angehörigen im Rahmen von Yogakursen, ayurvedischen Kochkursen, Musik-, 
Mal- und anderen Kreativangeboten einen Raum für ein sinnstiftendes, gemeinsames 
Miteinander anzubieten. Mit einem12-wöchigen kostenfreien, medizinisch betreuten 
Bewegungsprogramm in den Schwerpunktbereichen Kraft, Ausdauer, Mobilisation 
und Entspannung wollen die Veranstalter die Krankenkassen von der Wirksamkeit 
ihrer Maßnahmen für Krebspatienten überzeugen. Ziel ist die  feste Etablierung des 
Programms im Rahmen der krankenkassen-geförderten medizinischen Versorgung.

Monika Adele Camara erhält mit „KinderGarden“, einer „Baumpatenschaft zu kinder-
nachbarschaftlichen FairNetzung“, den dritten Platz. Friedensarbeit und interkulturelle 
Kommunikation stehen dabei ganz oben auf der Agenda der Projektleiterin. Rund 
um einen der Gingokbäume des Rennwegs in Nürnberg treffen sich Nachbarn 
aller Kulturen, Glaubensrichtungen und Herkunftsländer, um einander im Rahmen 
konkreter Art & Community-Projekte kennenzulernen, auszutauschen und sich für 
Natur, Gemeinschaftserlebnisse und Verständigung zu engagieren. Der Kreativität 
der Beteiligten ist keine Grenze gesetzt: Ob bei Pflanz-Pujas, Dancing Feet, afrika-
nischem und indischem Tanz, Häkel-Mandalas, QuiGong, Heckeweben, beim Basteln 
von Lavendelkissen, Fotokalendern oder Postkarten  Monika Camara setzt auf das 
ehrenamtliche Engagement aller. 

Da der Yogakongress in diesem Jahr corona-bedingt nur online stattfinden konnte, 
werden die zehn bestplatzierten Bewerber im nächsten Jahr zur kostenlosen Teil-
nahme am Yoga Kongress eingeladen. Wichtiger Bestandteil des Innovationspreises 
ist die Präsentation der 10 besten Projekte vor Ort, der Face-to-Face-Kontakt mit 
den Kongressbesuchern und die Möglichkeit, Multiplikatoren für die eigene Idee zu 
gewinnen. Um Beziehungen zu wichtigen Akteuren der Yoga-, Gesundheits-, Tou-
rismus-, Kultur- und Weiterbildungsbrache zu knüpfen, stehen den Bestplatzierten 
die Tore vom 19.11.2021 bis 21.11.2021 in Bad Meinberg offen. 

www.yoga-vidya.de/events/yoga-kongress/
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














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Der Mistelzweig hat das Küssen nicht erfunden, aber er hat es gefördert 
- zumindest in England. Wer dort mit einem hübschen Mädchen oder 
einem netten jungen Mann unter dem Zweig mit den weißen Beeren 
steht, muss freilich die Spielregeln streng beachten: Pflückt man eine 
Beere - ein Kuss; zwei Beeren - zwei Küsse. Wenn keine Beeren mehr 
da sind, ist Schluss mit der Küsserei! Die Misteln sind viel interessanter, 
als man beim ersten Blick durch die rosige Brille der Weihnachtsfreude 
vermuten würde. Die wilde Pflanze, von der es etwa 1.400 Arten gibt, 
wächst meist hoch oben in den Wipfeln der Bäume. Wo man auch leben 
mag - in Senegal oder Schweden, in Wales oder Japan -, überall hängen 
Misteln zwischen Himmel und Erde. Wenn die übrige Natur ihr Winter-
kleid angelegt oder sich zum Winterschlaf in die Erde verkrochen hat, sind 
sie eine wahre Augenweide. Wie der Mistelzweig zum Weihnachtsgrün 
wurde, ist nicht bekannt. Seine Beeren reifen jedoch nur im Dezember, 
gerade rechtzeitig für die Weihnachtsbräuche. Schon bei den altger-
manischen Feiern der Wintersonnenwende spielten Misteln eine Rolle. 
Lange Zeit wurde die Pflanze wegen ihrer geheimnisvollen Zauberkräfte 
verehrt. Die alten Griechen betrachteten sie als ein Mittel gegen Gift. 
Andere Völker glaubten, sie könne Schlösser aufbrechen und vor Feuer 
und Krankheiten schützen. Männer und Frauen trugen Armbänder, an 
denen aus Mistelholz geschnitzte Amulette klapperten, und über den 
Zimmertüren hingen Mistelzweige zum Schutz gegen Hexen und böse 
Geister. Als dann die Priester an Macht gewannen, wurde der Mistel- 
zweig zum Symbol von Mut, Gesundheit, Fruchtbarkeit und Glück.

Unter dem Mistelzweig...

Glückbringender 
Weihnachtsschmuck
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Weihnachten in Kenia

Kinder reinigen das Haus
Lustig gefeiert wird an Weihnachten in Kenia im Kreis der Familie. Am 
Heiligen Abend trifft man sich zu einem großen Festmahl. Danach haben 
die Kinder zu tun: Sie müssen das Haus reinigen, dekorieren und das 
Essen für den nächsten Tag vorbereiten. Am Morgen des 25. Dezembers 
wird eine Ziege geschlachtet, deren Fleisch in der Familie verteilt wird. 
Danach geht man von Haus zu Haus, um überall fröhliche Weihnachten 
zu wünschen und Geschenke auszutauschen. Zum Ausklang des Festes 
wird bis in den Morgen ausgelassen getanzt.

Weihnachten in Japan

Hauptsache bunt
In Japan gibt es nicht sehr viele Kinder, die im christlichen Glauben 
aufwachsen, aber die Japaner haben viele Weihnachtsbräuche aus den 
Vereinigten Staaten übernommen. Die Kinder, auch aus nichtchrist-
lichen Familien, singen Weihnachtslieder, schreiben Weihnachtskarten 
und freuen sich darüber, dass sie Geschenke bekommen und auch 
welche machen können. Der japanische Weihnachtskuchen ist aus 
Biskuit und mit Bäumen, Blumen und einem Weihnachtsbaum aus 
weicher Glasur geschmückt.

Theater to go:
Digitale 
Stückeinführungen

Musiktheater – Das Land des Lächelns
Wie aus "Die gelbe Jacke" "Das Land des Lächelns" wurde und wie 
ähnlich Peking und Wien in Franz Lehárs romantischer Operette sind, 
erfahren Sie in der Stückeinführung unserer Musiktheaterdramaturgin 
Anna Neudert. 

Schauspiel – Der Sandmann
Was E.T.A. Hoffmanns Erzählung „Der Sandmann“ mit künstlichen 
Menschen und Verschwörungstheorien zu tun hat, erfahren Sie aus der 
Stückeinführung von der Schauspieldramaturgin Laura Friedrich. Ge-
sprochen wurde die Einführung von dem Schauspieler Adrian Thomser. 

Schauspiel – Onkel Wanja
Gibt es in meinem Leben noch neue Horizonte zu erobern oder wurden 
längst alle Weichen unwiderruflich gestellt? Mit dieser Frage werden 
die Figuren des Stücks „Onkel Wanja“ konfrontiert. Erfahren Sie mehr 
aus der Stückeinführung der leitenden Schauspieldramaturgin Sophia 
Lungwitz. Gesprochen wurde die Einführung von dem Schauspieler 
Heiner Junghans.
www.landestheater-detmold.de/de/magazin/66
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Die Bedeutung unseres 
Christbaumschmucks

Symbolträchtige 
Dekoration
Was wir an die Zweige 
hängen, erfreut nicht nur 
das Auge, sondern hat oft 
auch Symbolgehalt. Dem Weihnachtsbaum wohnte 
schon immer eine seltsame Faszination inne. Der duftende Apfel verheißt Som-
mer mitten im Winter. Die Früchte sind Sinnbild für Fruchtbarkeit und im Sack des 
Weihnachtsmannes Geschenk für brave Kinder. Am Weihnachtsbaum erinnern sie 
ans Paradies und an das Paradiesische am Weihnachtsfest. Eine alte Geschichte 
verspricht: Wenn ein Mädchen am ersten Weihnachtsfeiertag in der Haustür stehend 
einen Apfel isst, dann wird der erste vorbeigehende Bursche ihr Freier. Christbaum-
kugeln stehen in enger Beziehung zur Apfelsymbolik. Die Glasbläser entwickelten 
die Kugelform aus kleinen Glasperlen und -früchten. Die perfekte Form steht für 
Vollkommenheit und Göttlichkeit. Im Reichsapfel findet sie sich als Zeichen für 
Macht; als Form ohne Anfang und Ende symbolisiert sie Ewigkeit. 
Nüsse sind verschlossen und schwer zu knacken, sie sind Sinnbilder für Gottes Rat-
schluss - im Inneren wohnt das Dunkle, Rätselhafte; vergoldet sind sie strahlend und 
wirken lebendig. Wir verbinden mit ihnen Gedanken an Natur und Fruchtbarkeit.
Geschenke: Kleine Päckchen hängen von alters her am Baum. Sie erinnern an die Ga-
ben der Heiligen Drei Könige für das Kind, symbolisieren Nächstenliebe und Hingabe. 
Die Christen erinnert das Schenken zudem daran, dass die Geburt des Gottessohnes 
das größte denkbare Geschenk ist. Daran möchten sie andere symbolisch teilhaben 
lassen. Die Geschenktradition ist aber nicht auf den christlichen Raum beschränkt. In 
die Zeit, in der wir heute Weihnachten feiern, fielen früher die römischen Saturnalien, 
ein Fest, bei dem Beamte und Sklaven mit Geschenken bedacht wurden. Auch die 
Wikinger bedachten im Mittwinter während der großen Fruchtbarkeitsfeiern, ihre 
Gefolgsleute für treue Dienste mit Geschenken. Ähnlich wie Nüsse sind auch die 
Tannenzapfen ein Fruchtbarkeitszeichen. Gleichzeitig stehen sie für Jungfräu-
lichkeit und damit auch für die Jungfrau Maria. Manchmal sehen sie aber eher wie 
Eiszapfen aus und symbolisieren so den Winter. Der Symbolgehalt von Vögeln wird 
unterschiedlich interpretiert. Es kommt darauf an, um welche Art es sich handelt: 
Störche sind Frühlingsboten, Glücks- und Kinderbringer. Käfigvögel symbolisieren 
Häuslichkeit, Tauben sind Friedensvögel und stehen für Vergeistigung. Eulen gelten 
als Zaubertiere und Symbole für Weisheit. Radschlagende Pfauen sagt man alle 
erdenklichen Zauberkräfte nach, ihr schillerndes Gefieder erinnert an die Pracht des 
Nachthimmels. Fische sind aus vielerlei Gründen als Weihnachtsschmuck beliebt - 
sie sind alte Symbole für Wasser, Leben und Fruchtbarkeit, und sie erinnern an die 
biblische Geschichte: Christus speiste einst mit wenigen Fischen ganze Volksscharen. 
Für die Urchristen war der Fisch das Erkennungszeichen. Glückssymbole sind be-
liebte Objekte für den Baumbehang. Besonders nett sind die kleinen Marienkäfer. 
Ihnen sagt man schon immer eine himmlische Herkunft nach, was auch ihr anderer 
Name verrät: Herrgottskäfer. Sie bringen nach altem Glauben frohe Botschaften vom 
Himmel. Wer Geldbeutel an den Baum hängt, hofft natürlich auf finanziellen Segen. 
Herzen haben eine klare, einfache Botschaft. Sie sind eine Liebeserklärung an den 
Betrachter und symbolisieren Liebe, Lust, Freude und Lebenskraft. Sterne versinn-
bildlichen den Wissensschatz der Astrologie. Sie prangen am Baum als Symbole der 
Hoffnung auf ein gütiges Schicksal. Strohsterne erinnern daran, dass das Christkind 
auf Stroh in der Krippe lag. Der Stern auf der Spitze lässt an das Sternenwunder von 
Bethlehem denken. Früher wussten die Menschen nur zu gut, wie wichtig Engel 
sind. Ohne die himmlischen Dienstgeister, das war den Erdbewohnern klar, lief fast 
nichts in dieser Welt. Engel hielten das Universum im Gang.
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Liebes Publikum,
aufgrund der aktuellen Corona-
Entwicklung müssen wir alle Vorstel-
lungen im Dezember 2020 absagen. 

Unsere neueste Produktion „DIE NIERE“ 
von Stefan Vögel ist zwar fertig, wird 
nun aber leider erst später das 
Publikum begeistern und zu leb-
haften Diskussionen zum Thema 
Organspende anregen. Wir gehen 
davon aus, dass die europawei-
te Erfolgskomödie nun in der 
25jährigen STATTGESPRÄCH-
Jubiläums-Spielzeit ab Septem-
ber 2021 Premiere feiern wird.

Das Theater STATTGESPRÄCH  
wünscht Ihnen einen gesunden und 
glücklichen Jahresausklang.

Alle bereits gekauften Tickets können in den Vorverkaufsstel-
len, in denen sie erworben wurden, zurückgegeben werden. 
Ein Tausch auf andere Vorstellungen ist nicht möglich.
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Pied Piper International
Sonderausstellung im Museum Hameln
noch bis zum 26. Juni 2021
Öffnungszeiten: Di. – So. 11.00 - 18.00 Uhr
Geschlossen: Karfreitag, Heiligabend, Silvester und Neujahrstag
Die Sage vom Rattenfänger von Hameln ist auf der ganzen Welt bekannt. Für die 
meisten gehört sie so selbstverständlich zur Kindheit, dass man sich nicht genau 
erinnern kann, wann man sie zum ersten Mal gehört oder gelesen hat. Dabei ist 
den meisten gar nicht bewusst, dass sie im Kern auf ein mutmaßlich reales Ereignis 
des Jahres 1284 zurückgeht. Sie kennen vielmehr die märchenhafte Handlung von 
der wundersamen Vertreibung der Ratten, dem betrogenen Rattenfänger und den 
entführten Kindern.
Seit mehr als 200 Jahren inspiriert diese Geschichte Generationen von Schriftstellern, 
Künstlern und Musikern. Je nach Epoche und Kulturraum entstehen dabei immer 
wieder neue Sichtweisen und Deutungen, etwa in der englischsprachigen Welt, wo 
fast jeder den Rattenfänger als "Pied Piper“ (bunter Pfeifer) aus dem Gedicht von 
Robert Browning kennt.
Genau hier setzt das partizipative Projekt „Pied Piper International. Auf den Wegen 
des Rattenfängers“ an. Es nimmt die internationale Dimension der Rattenfänger-
Sage in den Fokus und beleuchtet ihre weltweite Verbreitung. Für die Entwicklung 
der Ausstellung hat sich ein Projekt-Team von ehrenamtlich Teilnehmenden aus 
Hameln über ein Jahr lang getroffen. Viele von ihnen haben selbst einen inter-
nationalen Hintergrund. Sie haben sich mit den Besonderheiten der Erzählung in 
unterschiedlichen Kulturen auseinandergesetzt und ebenso nach den verbindenden 
Elementen gefragt. Auch die einzigartige Faszination der Sage und ihre Relevanz 
für die Gegenwart gehörten zum Themenspektrum.
Die Ausstellung nimmt die Besucherinnen und Besucher mit auf eine faszinierende 
Reise, die ebenso bunt und vielfältig ist wie die Teilnehmenden der Projektgruppe. 
Das Projekt wurde gefördert im Fonds Stadtgefährten der Kulturstiftung des Bundes.
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Das Ausstellungsprojekt wird gefördert 
im Fonds Stadtgefährten der

auf den wegen
des rattenfängers

26. Juni 2020 bis 26. Juni 2021
ÖFFNUNGSZEITEN:
Di – So 11 – 18 Uhr
www.museum-hameln.de
www.piedpiper.international 
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Weserrenaissance-Museum Schloss Brake 
In Lemgo gibt es wieder „Kunst in Tüten“ in Lemgo

„Coffee to go“ kennt jeder. 
Aber „Museum to go“? Wo 
gibt es denn so etwas? Im 
Weserrenaissance-Museum 
Schloss Brake! „Als Mittel 
gegen die kulturellen Ent-
zugserscheinungen wäh-
rend der aktuellen Corona-
Zwangspause bietetdas 
Museum Kunst in Tüten 
zum Mitnehmen an“, verrät 
Museumsdirektorin Dr. Vera 
Lüpkes. Die Taschen sind 
prall gefüllt mit kulturellen 
Appetitanregern, die den Alltag vor allem von Familien mit Kindern leben-
diger und abwechslungsreicher machen.
Doch was genau steckt hinter der Idee? Freuen kann man sich unter anderem 
auf eine spannende Rallye rund um das gesamte Schlossgelände. Die Kids 
können sich hier frei bewegen und auf spielerische Art etwas lernen. Sie 
beantworten Fragen zu Einhörnern, Rittern, Grafen, Brücken, Mühlen und 
Tieren. Und wenn sie das Lösungswort herausfinden, dürfen sie sich ein 
paar Süßigkeiten aus der Tüte angeln. Außerdem findet sich darin auch ein 
niedliches Plüsch-Dromedar zum Kuscheln, schließlich lebten vor gut 400 
Jahren tatsächlich drei Dromedare am Schloss Brake.
Doch damit nicht genug. „Selbstverständlich haben wir auch eine Freikarte 
fürs Museum in die Tüte gepackt, damit die gesamte Familie kostenlos zu uns 
kommen kann, sobald wir die Tore wieder öffnen dürfen“, sagt Dr. Vera Lüpkes. 
Dann können sich die Besucher unter anderem die aktuelle Ausstellung „Von 
der alten Herrlichkeit“ ansehen.
Doch damit nicht genug. Die Kinder sind aufgerufen, selbst zu kleinen 
Künstlern zu werden. In jeder Tüte ist auch eine weiße Atemschutzmaske 
aus Papier enthalten. Diese können die Kids nach Herzenslust zuhause 
bemalen, bekleben oder auf andere Art bearbeiten und anschließend mit 
Namen, Alter und Adresse ans Museum schicken. Die Masken werden dort 
allesamt ausgestellt.
„In diesen Zeiten müssen wir neue Wege der Kulturvermittlung gehen, 
einfach andersARTig sein“ erklärt Dr. Vera Lüpkes. Das Weserrenaissance-
Museum Schloss Brake bietet bereits auf der Homepage www.museum-
schloss-brake.de digitalen Rätselspaß an. Auf Facebook und Instagram ist das 
Museum virtuell unterwegs und bietet regelmäßig digitalen Kunstgenuss an. 
Doch das war dem Museums-Team nicht genug. „Wir wollten auf jeden Fall 
auch etwas Haptisches anbieten – denn das fehlt zurzeit ganz besonders“, 
sagt Dr. Susanne Hilker, die die Rallye entwickelt hat.
Die Idee „Museum to go“ konnte dank der freundlichen Unterstützung des 
Förderkreises des Museums in die Tat umgesetzt werden. 
„Museum to go“ ist für 5 Euro erhältlich, und zwar ausschließlich auf telefo-
nische Vorbestellung unter Tel. 05261/94500. Die Tüten können dienstags 
zwischen 10 und 12 Uhr bzw. mittwochs zwischen 14 und 16 Uhr im Innenhof 
von Schloss Brake abgeholt werden. Die Übergabe erfolgt kontaktlos. Die Tüte 
wird in einem Korb per Seil aus einem Fenster heruntergelassen. 
www.museum-schloss-brake.de Freilichtmuseum Detmold
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Landesmuseum Detmold
Das Lippische Landesmuseum 
Detmold stellt in Corona-Zeiten 
seine Schaustücke auf eine ganz 
besondere Art und Weise vor.
Seit Anfang November erleben 
Kultureinrichtungen bundesweit 
ein Déjà-Vu. Trotz der umfang-
reichen und aufwändigen Hygiene-Maßnahmen und Abstandsregeln, die 
umgesetzt wurden, mussten auch Museen wieder die Türen für Besucher 
schließen. Dabei sind Museen, wie der Deutsche Museumsbund feststellt, 
wichtige Erlebnis- und Bildungsorte, die für eine positive gesellschaftliche 
Entwicklung unverzichtbar sind. 
Es ist selbstverständlich, dass in der aktuellen Situation die Verringerung der 
Infektionszahlen und damit eine weitere Ausbreitung der Covid-19 Pandemie 
oberste Priorität hat. Muss man also in dieser Zeit auf Museumsangebote 
verzichten? Nein, den Glücklicherweise beweisen die Museen ein hohes 
Maß an Kreativität.
Das Lippische Landesmuseum in Detmold versorgte seine Besucher im ersten 
Lockdown im Frühjahr mit Kultur. Virtuell, digital und das ganze täglich.
„Es war für uns eine absolut neue und ungewohnte Situation. Wir waren ge-
nau 50 Tage geschlossen. Deshalb haben waren wir in den Sozialen-Medien 
praktisch dauerpräsent. Wir brachten täglich das Museum in die Wohnzim-
mer und erprobten neue Formate. Das Interesse an diesen Angeboten war 
wirklich groß, die Rückmeldungen und Kommentare überaus positiv. Das hat 
uns sehr gefreut und uns angeregt weitere Konzepte zu entwickeln“, erklärt 
Mario Rakuša,  Pressesprecher im Lippischen Landesmuseum, der sich auch 
um die Online-Angebote kümmert.
Ein Ergebnis ist eine neue Video-Reihe, die gerade dabei ist, zum viralen 
Erfolg zu werden. Die Rede ist von Fakt oder Fake! In diesen Clips stellen zwei 
Mitarbeiter des Museums ungewöhnliche Objekte oder Ereignisse vor und 
erzählen dazu jeweils eine Geschichte. Aber: Nur eine davon ist richtig und 
historisch belegt, die zweite Erklärung ist kompletter Unsinn. Die Auflösung 
folgt in einem weiteren Video am nächsten Tag.
„Mit der Reihe Fakt oder Fake können wir mit unseren Besucher auch inter-
agieren, wenn auch nur virtuell, denn sie können uns antworten, welche 
Story sie für die richtige halten. Mit der Antwort am nächsten Tag, haben 
wir nebenbei auch noch einen Cliffhanger, also etwas das die Neugier auf 
die Fortsetzung weckt,“ erläutert der Pressesprecher die Idee des Konzepts.
Schon allein das Fabulieren der falschen Geschichten machte offensichtlich 
allen viel Spaß. So kommen die kurzen Storys nicht nur fundiert, sondern 
auch unterhaltsam daher. Ist dieses Format nun die Zukunft der Vermitt-
lungsangebote im Museum?
„Mit Sicherheit nicht“, betont Rakuša, “Online-Angebote wollen und können 
einen Museumsbesuch nicht ersetzen. Sie sollen in erster Linie neugierig 
machen, die Planung eines Besuches vereinfachen und dazu anregen tat-
sächlich vorbei zu kommen, wenn wir wieder geöffnet haben. Denn nichts 
ist besser als das Original.“
Zu sehen sind die originellen Videos in den Sozialen-Medien des Lippische 
Landesmuseums, also bei Facebook, Instagram und Twitter.
Übrigens: Alle Videos des Lippischen Landesmuseums sind untertitelt. So 
schaffen sie Barrieren ab und ermöglichen hörgeschädigten und gehörlosen 
Menschen Zugang zu den audiovisuellen Medien.
Alle digitalen Angebote sind stets rund um die Uhr erreichbar: 

www.lippisches-landesmuseum.de
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Freilichtmuseum Detmold
Menschen und Pferde haben eine 
lange gemeinsame Geschichte. Auch 
in der Region Westfalen spielen Pferde 
eine wichtige Rolle. Man kann sagen: 
Westfalen ist ein Pferdeland. Heute 
nutzt man Pferde vor allem in der 
Freizeit und im sportlichen Bereich.
Warum die Menschen hier Pferde so 
gerne haben? 
Das muss jeder selber beantworten.

Die Fotografin Tuula Kainulainen ist durch Westfalen gereist und hat die 
Menschen mit ihren Pferden fotografiert. Sie zeigt mit den Fotos, wie eng 
die Beziehungen zwischen den Menschen und den Pferden sind. Und sie hat 
besondere Situationen fotografiert, bei denen Pferde wichtige Begleiter sind. 
Zum Beispiel bei der Therapie oder bei der Polizei.
„Erzähl mir was vom Pferd“ forderte das Freilichtmuseum in der diesjährigen 
Museumssaison. Digital geht die Sonderaustellung nun in die Verlängerung. 
Unter www.vompferd.lwl.org lässt sich die inklusive Fotoausstellung über 
die treuen Vierbeiner noch über die Freilichtsaison hinaus erleben.

Foto: Bild von Wolfgang Claussen auf Pixabay
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Caipirinha
Cachaca, Limette, brauner Zucker

Mochito
Havanna Club, Minze, Läuterzucker, Soda

Bahama Mama
Malibu, Rum, Ananas, Orangensaft, Grenadine, Limette

Gin Basil Smash / Gin Pesto
Gin, Basilikum, Limette, Läuterzucker

Pure Temptation
Licor 43, Peach, Erdbeerlikör, Cranberrysaft, Lime

Moscow Mule
Wodka, Gurke, Lime, Gingerbeer

GinGin Mule
Gin, Minze, Lime, Gingerbeer

Alkoholfreie Cocktails

5€

6€

6€

7€

7€

6€

6€

4,50€

05231/565395 • www.fi rstbarone.de 

ACTION UNTERM BAUM
Außergewöhnliche 
Weihnachtsgeschenke für 
die Zeit nach dem LockDown.
(djd). Passende Weihnachts-
geschenke für Familie, Partner 
oder Freunde zu finden, ist nicht 
immer einfach. Oft landet das 
Geschenk unbeachtet in der Ecke 
oder ist nach ein paar Wochen 
schon wieder vergessen. Das lässt 
sich mit besonderen Erlebnis- oder Abenteuergeschenken definitiv vermeiden. 
"Back to the roots" heißt es beispielsweise bei einem Survival-Training im Wald - 
ohne Zelt und Handyempfang, abgeschnitten von der Zivilisation. Es gibt kaum 
etwas, das den Alltagsstress und die tägliche Routine so vergessen lässt, wie die 
Ruhe und Kraft des Waldes. Ein Tag auf dem Männerspielplatz wiederum ist genau 
das Richtige für alle, die schon als Kind vom Baggerfahren geträumt haben und 
sich mal so richtig austoben möchten. Unter www.jochen-schweizer.de gibt es 
viele weitere Inspirationen.                                      Foto: djd/jochen-schweizer.de/Jessica Zumpfe
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2021 KANN KOMMEN
Mit diesen Gebräuchen wollen sich Eu-
ropäer viel Glück fürs neue Jahr sichern.
(djd). Nach einem herausfordernden 2020 
wünschen sich die meisten Menschen wohl 
vor allem Glück und Gesundheit für das 
neue Jahr. Auch wenn diesmal der Über-
gang eher still und im kleinen Familienkreis 
gefeiert wird, gehören zur Silvesternacht 
in jedem Fall gerne gepflegte Gebräuche 

dazu. Die Menschen in Europa haben dabei jeweils ihre ganz eigenen Glücksbringer 
und Sitten entwickelt, mit denen sie sich möglichst positive Perspektiven für das 
neue Jahr sichern wollen.

Auch Glück geht durch den Magen
Glück und Essen scheinen häufig eng miteinander verknüpft zu sein. In Polen etwa 
legen sich viele eine Schuppe des Festtagskarpfens ins Portemonnaie. Auf diese 
Weise, so zumindest die Hoffnung, soll das Geld im neuen Jahr niemals ausgehen. 
In Tschechien ist es ein weitverbreiteter Brauch, in der Silvesternacht einen Apfel 
in der Mitte zu zerteilen. Erinnert die Lage der Kerne im Inneren optisch an einen 
Stern, soll einem das Glück in den kommenden zwölf Monaten hold sein. Die Spanier 
wiederum begrüßen mit einer eiligen kulinarischen Gepflogenheit das neue Jahr. 
Zu jedem der zwölf Glockenschläge in der Silvesternacht verputzen sie schnell eine 
Weintraube – das volle Dutzend soll viel Glück bescheren. Nur verschlucken sollte 
man sich dabei nicht. Welcher Aberglaube womöglich hält, was er verspricht? Das 
lässt sich zum Beispiel beim Eurojackpot herausfinden. Mitspieler aus 18 europä-
ischen Ländern tippen jede Woche mit, bis zu maximal 90 Millionen Euro sind zu 
gewinnen. Immer freitags werden die Gewinnzahlen gezogen, auch am Neujahrstag. 
Und besser als mit einem unverhofften Geldsegen könnte 2021 kaum beginnen.

Glückssymbole für die Silvesternacht
In jedem Fall dürfen typische Symbole wie ein vierblättriges Kleeblatt, ein Glücks-
schwein aus Marzipan oder ein Fliegenpilz als Dekoration in der Silvesternacht nicht 
fehlen. Auch Schornsteinfeger sind zum Jahreswechsel gern gesehene Glücksbringer. 
Der Grund: Früher ging der "schwarze Mann" direkt nach Neujahr von Haus zu Haus 
und verteilte seine Rechnungen. Damit war er meist die erste fremde Person, die den 
Familien ein frohes neues Jahr wünschte. Auf diese glücksteigernde Wirkung hoffen 
viele auch heute noch. Wer hingegen nicht auf den Besuch des Schornsteinfegers 
warten will, kann es so halten wie die Dänen: Sie stellen sich in der Silvesternacht 
einfach auf einen Stuhl, um schwungvoll und elegant ins neue Jahr zu hüpfen. Nach 
einer glücklichen Landung kann 2021 dann eigentlich nichts mehr schiefgehen.
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Die ungefähr sechs Jahre alte Hündin Reha 
kam im Mai über eine befreundete Organi-
sation in die Obhut vom Tierheim Detmold. 
Reha ist gegenüber Fremden erst einmal ein 
wenig misstrauisch, aber freundlich. Wenn 
man ihr etwas Zeit gibt, kommt sie von allein 
und möchte gekrault werden. Sie braucht 
einen Garten, weil sie sehr gern draußen 
liegt und die Gegend beobachtet. Gemütliche Spaziergänge mag sie auch. 
Reha wäre auch als Zweithündin zu einem Rüden geeignet, sollte aber nicht 
zu kleineren Kindern oder Hundeneulingen. Besonders gern möchte sie ein 
Zuhause in ländlicher Umgebung finden. Wichtig ist es, dass die große Hün-
din geordnete Strukturen und eine klare Führung braucht. Bei aller Liebe zu 
Streicheleinheiten und Zuwendung würde Reha einen gutgemeinten „Laissez-
faire“-Umgang, bei dem ihr erlaubt wird, dass sie machen kann, was sie gerade 
möchte und man ihr keinerlei Grenzen setzt, als Schwäche interpretieren und 
ihre Menschen dann in Frage stellen. Mögliche Interessenten müssen verste-
hen und umsetzen, dass die Hündin zwar keine Strenge, aber Konsequenz 
und Souveränität von ihrer neuen Bezugsperson erwartet. Dann wird Reha 
sich als ein wunderbares und anhängliches neues Familienmitglied zeigen.

Lippisches Tierheim Detmold, Tierschutz der Tat e.V.
Zum Dicken Holz 19, 32758 Detmold, Tel.: 05231 24468, www.tierheimdetmold.de

Reha
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Böse
HOROSKOPE
Wassermann 21.1.-19.2
Advent, Advent ein Lichtlein brennt. Zur 
Adventszeit geht auch endlich Ihnen ein 
Licht auf. Dass Sie nie eine große Leuchte 
waren ist ja bekannt und Ihr Intimbereich 
scheint das einzige zu sein, was bei Ihnen
hin und wieder brennt. Wenigstens mal 
irgendein Gefühl in der Region, die Sie 
seltener nutzen als Ihren Weihnachts-
baumständer.

Fische 20.2.-20.3.
Sie glauben an einer seltenen Lebens-
mittelallergie zu leiden? Ausnahmsweise 
haben Sie mal Recht. Die ungewöhnli-
chen Schwellungen im Hüft-, Bauch- und 
Pobereich liegen tatsächlich an einer 
heimtückischen Überdosis Schoko-
nikoläusen, Kunsperhäuschen und 
Lebkuchen. Ob Sie eine Verbreiterung 
Ihrer Haustür oder eine Diät in Betracht 
ziehen, bleibt Ihnen überlassen.

Widder 21.3.-20.4. 
Nachdem Sie in den letzten Jahren nur 
sehr selten in die Disco durften, weil der 
Türsteher immer irgendwas an Ihrem 
Ballonseideanzug mit den zwei Streifen 
am Hosenbein zu meckern hatte, hatten 
Sie jetzt die tolle Idee eine wegen Corona 
geschlossene Partyburg zu mieten und 
dort ganz alleine vor sich hin zu tanzen. 
Das schlimmste daran ist, dass Sie jetzt 
selbst für die Tür zuständig sind und sich 
vermutlich selbst nicht reinlassen.

Stier 21.4.-20.5.
Sie haben ja wohl nicht mehr alle Ku-
geln am Baum! Sich mit Ihren Reizen in 
Ihrer Umwelt aufzuspielen scheitert mit 
Sicherheit grandios. Bitte unterlassen Sie 
Ihre Experimente mit gewagten Outfits, 
nachher werden Sie noch für einen 
Weihnachtskobold gehalten, obwohl ihr
Hinterteil sowieso eher an das Gesäß 
eines Rentiers erinnert.

Zwilling 21.5.-21.6.
Der Sinn des Lebens konnte sich für Sie 
bisher nicht erschließen? Suchen Sie 
doch lieber nach dem Sinn von Weih-
nachtsplätzchen und vor allem suchen 
Sie nach dem Sinn, warum Sie überhaupt 
Ihr Horoskop lesen. Ihre Zukunfsplanung 
besteht ohnehin im Moment nur noch aus 
Plätzchen backen und Stollen futtern. Die 
Selbsthilfegruppe für Gebäckabhängige
würde Sie mit Sicherheit mit offenen 
Armen empfangen.

Krebs 22.6.-22.7.
Auch wenn Weihnachten ist, Ihren 
Freundeskreis können Sie mit Ihrer über-
trieben aufgesetzt freundlichen Art und 
Süßigkeiten nicht täuschen, schließlich 
sind Sie den Rest des Jahres eine unaus-
stehliche Motzkuh. Versuchen Sie aber 
ruhig weiter sich mit Schokolinsen und 
Co. bei Ihren Freunden einzuschleimen, 
dann ist wenigstens der Schokoladen-
fachverkäufer Ihr Freund.

Geschäftsstellenleiter

Andreas Pörtner
ServiceCenter Detmold-Mitte
Rosental 15 | 32756 Detmold
Tel. 05231 7009-0 | Fax 05231 7009-99
www.lippische-detmold-mitte.de
andreas.poertner@lippische.de
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Löwe 23.7.-23.8. 
Sie wollen über die Feiertage Ihren Phan-
tasien in einer verschneiten Berghütte 
inklusive Bärenfell und prasselndem 
Kaminfeuer freien Lauf lassen? Willkom-
men in der Realität. Bei Ihrem Einkom-
men reicht es höchstens für Tütenweise 
Cheeseburger und Milchshakes, um am 
Abend einsam mit einer Flasche Rotwein 
im Arm vor dem Heizlüfter einzuschlafen.

Jungfrau 24.8.-23.9. 
Sie haben noch nicht das richtige Weih-
nachtsgeschenk für Ihre Kollegen gefun-
den? Machen Sie ihnen eine Freude und 
verpassen Sie einfach die Weihnachtsfei-
er. Darüber freut sich der ganze Betrieb 
und Ihnen bleiben in diesem Jahr die 
Fotokopien Ihres Intimbereichs erspart, 
die Sie im Vollsuff fabriziert haben.

Waage 24.9.-23.10.
Sie sitzen in diesem Jahr wieder allein 
am Weihnachtsabend zu Hause und 
nicht einmal der Weihnachtsmann 
kann Sie leiden? Kein Wunder, haben 
Sie ihm doch im letzten Jahr in seinen 
Geschenksack gekotzt, nachdem Sie 
Gelühwein bis zum Abwinken getankt 
hatten. Vielleicht haben Sie ja Glück 
und in diesem Jahr kommt eine gnädige 
Ohnmacht über Sie.

Skorpion 24.10.-22.11.
Wir haben den letzten Monat des Jahres 
erreicht und jeder hat seine Wünsche für 
das nächste Jahr. Wie immer haben Sie 
keine all zu großen Erwartungen. Kein 
Mensch ist vollkommen, aber wenn schon 
aus schimmeligem Brot Penicillin gemacht 
werden kann, dann kann vielleicht ja auch 
aus Ihnen noch mal irgendwas werden.

Schütze 23.11.-21.12. 
Sie haben die göttliche Figur eines Bud-
dhas und die Haut einer 18 jährigen … 
Apfelsine. Dazu sind Sie schön, toll und 

mutig. Schön gegen die Wand gelaufen, 
toll abgeprallt und mutig weitergelau-
fen. Machen Sie weiter so, wenn der IQ 
jetzt noch die 41 erreicht, müssen Sie 
sich sofort beim nächsten Supertalent 
bewerben.

Steinbock 22.12.-20.01.
Sie ziehen jedes Jahr los um Ihren Weih-
nachtsbaum aus dem Wald zu klauen? 
Hätten Sie in diesem Jahr doch lieber 
mal mehr für Ihre Fitness getan. Aufgrund 
Ihrer Kurzatmigkeit schnaufen Sie so laut, 
dass Sie der Förster für einen paarungs-
bereiten Waipitihitsch hält. Was Sie nun 
erwartet, das können selbst Sie sich mit 
Ihrem Erbsenhirn denken...
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DRÄNGELN, AUSBREMSEN, ZUPARKEN
Bei einer Nötigung im Straßenverkehr 
drohen empfindliche Strafen

(djd). Der „Klassiker" einer Nötigung im Straßenverkehr: Ein anderer Verkehrsteilneh-
mer fährt mit hoher Geschwindigkeit auf der Autobahn auf das eigene Fahrzeug auf 
und betätigt zusätzlich noch die Lichthupe. Eine Nötigung ist laut Strafgesetzbuch 
(StGB) immer dann gegeben, wenn man den anderen mit seinem eigenen rechts-
widrigen Verhalten vorsätzlich unter Druck setzt, sodass dieser sich aus Angst zu 
einem bestimmten Verhalten gezwungen, also genötigt sieht. „Die Nötigung kann 
sowohl mit physischer oder psychischer Gewalt als auch durch Drohung mit einem 
empfindlichen Übel begangen werden“, ergänzt Roland-Partneranwalt Frank Preidel 
von der Hannoveraner Rechtsanwaltskanzlei Preidel . Burmester. Hier die wichtigsten 
5 Fragen und Antworten:

1. Was zählt zur Nötigung im Straßenverkehr?
- Sehr dichtes Auffahren/Drängeln auf der Autobahn
- Grundloses Ausbremsen/Schneiden eines anderen Verkehrsteilnehmers
- Behinderung beim Überholen, etwa wenn man die Überholspur absichtlich durch 
das Fahren mit äußerst niedriger Geschwindigkeit versperrt
- Zuparken oder Blockieren eines Parkplatzes

2. Was ist bei einer Anzeige wegen Nötigung zu beachten?
In einer Anzeige bei der Polizei wegen Nötigung sollten folgende Punkte enthalten sein:
   - Kennzeichen des Pkw
   - Fahrzeugmarke
   - Fahrzeugtyp und -farbe der beteiligten Fahrzeuge
   - Aussehen des Fahrers oder der Fahrerin
   - Ort, Zeit und Beschreibung des Vorfalls
   - Wenn möglich: Zeugen und sonstige Beweise
Die Anzeige allein genügt der Polizei beziehungsweise Staatsanwaltschaft meist, um 
ein Ermittlungsverfahren einzuleiten. „Bei einem Bagatelldelikt, also einer geringen 
Ordnungswidrigkeit, wird das Verfahren allerdings meist eingestellt oder erst gar 
nicht eingeleitet", so Frank Preidel.

3. Was passiert bei einer Gegenanzeige?
„Wer jemanden wegen Nötigung im Straßenverkehr anzeigt und von diesem eine 
Gegenanzeige bekommt, sollte zunächst von seinem Aussageverweigerungsrecht 
Gebrauch machen, damit man nicht zu einer ‚Falschaussage‘ verleitet wird“, erklärt 
Frank Preidel. Mit einem spezialisierten Anwalt für Strafrecht sollte dann eine Ver-
teidigungsstrategie erarbeitet werden.

4. Aussage gegen Aussage, und nun?
Unterschiedliche Aussagen heben sich nicht einfach mit dem Ergebnis auf, dass 
das Verfahren eingestellt wird. Ob tatsächlich eine Straftat vorliegt, entscheidet 
das Gericht nach ausführlicher Abwägung.

5. Welche Strafe droht bei Nötigung im Straßenverkehr?
Von der Geldstrafe bis zum zeitweisen oder sogar dauerhaften Entzug der Fahrer-
laubnis ist alles möglich. „In besonders schweren oder wiederholten Fällen kann 
sogar eine Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren angeordnet werden", so Preidel.
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Buchhandlung
Stephan Jaenicke

Paulinenstraße 39
32756 Detmold

Telefon  05231 / 9104840
Telefax  05231 / 9104841

www.buch-jaenicke.de
info@buch-jaenicke.de

Unterhaltung, Krimi 
und Fantasy
Kinder- und Jugendbücher
Sachbücher und Ratgeber
Regionalliteratur
Gesundheit und 
Alternative Medizin
Neues Denken, 
Spiritualität und Esoterik
Umfangreiches 
Veranstaltungsprogramm

umgezogen!

Michelle Summers

Bastard Millionaire - sanft berührt
Sexy Boss Romance in New York und der 
Karibik für Fans von Piper Rayne und April 
Dawson! „Bastard Millionaire – sanft berührt“ 
ist Band 3 der „Sexy Millionairs“-Reihe von 
Boss-Romance Autorin Michelle Summers.
Frisch vom College soll Physiotherapeutin 
Zoey eine Kollegin vertreten und deren 
Patienten übernehmen. Dazu gehört auch 
der schwerreiche CEO und Hotelmagnat 
Gabriel Wilsaw, der sich von den Folgen 
eines Unfalls erholt. Es bleibt nicht allein 
bei therapeutischen Massagen, denn schnel-
ler als es Zoey lieb ist, fühlt sie sich zu dem 
charismatischen Millionär hingezogen. Doch 
wie steht Gabriel zu ihr – und welche Rolle 
spielt seine Ex-Freundin Amanda noch in 
seinem Leben?
Die Titel der Reihe sind heiß, sinnlich und 
unabhängig voneinander lesbar.
PIPER, 308 S., EAN 978-3-492-50363-1

Nicole Gozdek - Magie der Muse

Inspired
In Tressina City gelten die goldäugigen Mu-
sen als die Elite unter den Völkern. Sie gehen 
meist ein Bündnis mit einem menschlichen 
Partner ein, um ihre magischen Kräfte entfal-
ten zu können. Der 22-jährige Jay aus dem 
menschlichen Getto sieht in den Musen 
jedoch nur seine Chance, um mithilfe ihrer 
Magie zum Verbrechergenie zu werden. 
Kurzerhand entführt er die 18-jährige Muse 
Niliana, die allerdings keineswegs die Ab-
sicht hat, ihm zu helfen. Als die beiden bei 
einem Streit ungewollt das Musenbündnis 
und damit Nilianas volle Kräfte aktivieren, 
kann sie ihre Macht nur noch in Zusam-
menarbeit mit Jay einsetzen – und möchte 
ihren ahnungslosen Verlobten so schnell 
wie möglich wieder loswerden.
PIPER, 400 S., EAN 978-3-492-28222-2
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Kontaktlos
bezahlen.

sparkasse-paderborn-detmold.de

Weil’s einfach, schnell und
hygienisch ist!
 
Probieren Sie es aus!



Mehr Informationen erhältst du in den  
toom Baumärkten Bad Salzuflen, Detmold, Lage  
und Lemgo oder unter toom.de/garantie.

Die toom
3-fach-Garantie.
Worauf du dich verlassen kannst.

toom.de

Auf Artikel der toom Qualitätsmarke  
sowie auf alle elektromotor- und 
kraftstoffbetriebenen Maschinen.

Innerhalb von 3 Monaten bei 
Vorlage des Kassenbons.

Wir bieten dir  
den gleichen Preis.


